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Prüfbericht 20220430 für:

1. Prüfgegenstand:

3 Proben gemäß des Auftrages mit E-Mail vom 02.06.2022
(Probenbezeichnung(en) siehe Anlage.)

2. Eingangsdatum des Prüfgegenstandes:

16.05.2022

3. Datum der Prüfung:

16.05.2022 - 22.06.2022

4. Prüfverfahren:

Bestimmung der Abgabe von Blei und Cadmium gemäß NIOSH-Wisch-Test, NIOSH Manual of Analytical Methods, 
Brookhaven National Laboratory Paper Number IH 75190, Method 9100.
Analyse der Lösungen bezüglich Blei (Pb) und Cadmium (Cd) mit ICP-OES nach DIN EN ISO 11885:2009-09 (1).

4.1.

5. Probenahme / Probenvorbereitung:

Siehe Anlage.

6. Ergebnisse:

Siehe Anlage.

7. Messunsicherheiten:

Siehe Anlage.

8. Schlusswort:

Die Untersuchungen wurden unter Berücksichtigung neuester wissenschaftlich-technischer Erkenntnisse sorgf ältig nach bestem 
Wissen und Gewissen durchgeführt. Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenst ände. Um Falschinter-
pretationen zu vermeiden, darf der vorliegende Bericht nur vollständig gedruckt, kopiert und weitergegeben werden. 
Auszugsweises Kopieren bedarf der schriftlichen Genehmigung durch das FGK.

i.V. Dr. Markus Pohlmann-Lortz

Laborleiter / Laboratory Supervisor

12.07.2022

Dieser Prüfbericht besteht aus 1 Seite und einer Anlage von 2 Seiten.

(1) FGK akkreditiert     (2) Fremdvergabe (Kooperationspartner akkreditiert)     (3) Unterauftragsvergabe (FGK u. Kooperationspartner akkreditiert)
(4) Fremdvergabe (Kooperationspartner nicht akkreditiert)     (5) Unterauftragsvergabe (FGK nicht akkreditiert / Kooperationspartner  akkreditiert)
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Rückfragen zum Prüfbericht richten Sie bitte an pruefbericht@fgk-keramik.de. 
 

Zu 1. Prüfgegenstand: 
 
3 Proben mit der Bezeichnung 
Probe 1: „Artikel 10.7515 M/G, Verschlussschraube aus Messing CuZn39Pb3 nach EN 12164,  

Oberfläche galvanisch vernickelt“, 
Probe 2: „Artikel 50.663 M, PERFECT Kabelverschraubung aus Messing CuZn39Pb3 nach EN 12164,  

Oberfläche galvanisch vernickelt“ und 
Probe 3: „Artikel K150-1063-00, WADI one Kabelverschraubung aus Messing CuZn39Pb3 nach EN 12164,  

Oberfläche galvanisch vernickelt“. 
 
Die Probe 1 besteht aus einem einteiligen Prüfling. Die Proben 2 und 3 bestehen jeweils aus zwei unterschiedlichen 
Komponenten. 
 

Abbildungen 1 und 2:  Probe 1 „Artikel 10.7515 M/G, Verschlussschraube aus Messing CuZn39Pb3 nach EN 12164, 
Oberfläche galvanisch vernickelt“, verschiedene Perspektiven. 

 

Abbildungen 3 und 4: Probe 2a „Artikel 50.663 M, PERFECT Kabelverschraubung aus Messing CuZn39Pb3 nach EN 
12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“, verschiedene Perspektiven. 

 

Abbildungen 5 und 6: Probe 2b „Artikel 50.663 M, PERFECT Kabelverschraubung aus Messing CuZn39Pb3 nach EN 
12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“, verschiedene Perspektiven. 

 

Abbildungen 7 und 8: Probe 3a „Artikel K150-1063-00, WADI one Kabelverschraubung aus Messing CuZn39Pb3 nach 
EN 12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“, verschiedene Perspektiven. 

 

Abbildungen 9 und 10: Probe 3b „Artikel K150-1063-00, WADI one Kabelverschraubung aus Messing CuZn39Pb3 nach 
EN 12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“, verschiedene Perspektiven. 
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Rückfragen zum Prüfbericht richten Sie bitte an pruefbericht@fgk-keramik.de. 
 

Zu 5. Probenahme / Probenvorbereitung: 
 
Die Probenahme und Anlieferung erfolgten durch den Auftraggeber. 
 
Die Prüflinge wurden am FGK gereinigt und getrocknet. Anschließend wurde der NIOSH-Wischtest durchgeführt. 
Bei den Proben 2 und 3 wurden die metallischen Einzelkomponenten jeweils mit einen ½ NIOSH-Wischtuch gewischt 
und anschließend jeweils zusammen in einem Autoklaven aufgeschlossen. 
 
 
Zu 6. Ergebnisse: 
 
6.1. Bestimmung der Abgabe von Blei und Cadmium gemäß NIOSH-Wisch-Test 
 
Tabelle 1 

Testparameter 
Probe 1 „Artikel 10.7515 M/G, Verschlussschraube aus Messing 
CuZn39Pb3 nach EN 12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“ 

Blei  [mg/Tuch] 0,07 
0.0192 
0.0168 
0.0217 
0.0187 

Cadmium [mg/Tuch] < 0,003 
< 0,0001 
< 0,0001 
< 0,0001 
< 0,0001 

Anzahl benutzter NIOSH-Tücher 1 
0.055 
0.055 
0.055 

 
Tabelle 2 

Testparameter 
Probe 2 „Artikel 50.663 M, PERFECT Kabelverschraubung aus Messing 

CuZn39Pb3 nach EN 12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“ 

Blei  [mg/Tuch] 0,12 
0.0192 
0.0168 
0.0217 
0.0187 

Cadmium [mg/Tuch] < 0,003 
< 0,0001 
< 0,0001 
< 0,0001 
< 0,0001 

Anzahl benutzter NIOSH-Tücher 1 
0.055 
0.055 
0.055 

 
Tabelle 3 

Testparameter 
Probe 3 „Artikel K150-1063-00, WADI one Kabelverschraubung aus 

Messing CuZn39Pb3 nach EN 12164, Oberfläche galvanisch vernickelt“ 

Blei  [mg/Tuch] 0,18 
0.0168 
0.0217 
0.0187 

Cadmium [mg/Tuch] < 0,003 
< 0,0001 
< 0,0001 
< 0,0001 
< 0,0001 

Anzahl benutzter NIOSH-Tücher 1 
0.055 
0.055 
0.055 

 
Tabelle 4:  Grenzewerte des NIOSH 9100 Wipe Tests gemäß Proposition 65, 18. August 2005 Settlement Provisions by 

California Superior Court San Francisco* 

Gebrauchen 
Blei 

[mg/Tuch] 
Cadmium 
[mg/Tuch] 

Für Lebensmittel/Getränke 1 8 

Nicht für Lebensmittel/Getränke 4 32 

*Quelle:  James A. Calderwood, Andrew Bopp: Zusammenfassung der kalifornischen Proposition 65 Settlement 
Related to Lead and Cadmium Exposure from Outside Surfaces of Glass and Ceramicware – Copyright 2005 
Society of Glass and Ceramic Decorators. 

 
 
Zu 7. Messunsicherheiten: 
 
Die Messunsicherheiten sind stark von der jeweiligen Elementkonzentration und möglichen Matrixeffekten abhängig. 




